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Anlagenbezogener Gewässerschutz
Alarm- und Gefahrenabwehrplanung

Betriebliche Alarm- und
Gefahrenabwehrplanung
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 Anlagenbezogener Gewässerschutz
 Alarm- und Gefahrenabwehrplanung

Ein mit 100.000 Barrel Benzin
beladenes Tankschiff sollte
entladen werden

Zwei Tote
Fast 30 Öltanks waren
durch die Flammen
gefährdet
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 Anlagenbezogener Gewässerschutz
 Alarm- und Gefahrenabwehrplanung

Havarie eines Tankers auf dem Rhein
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11:13

Anlagenbezogener Gewässerschutz
 Alarm- und Gefahrenabwehrplanung

Brand und Explosion in der MiRO am 23.07.2004

11:13 11:14 11:37 Letzte Brandbekämpfungsmaßnahmen
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 Anlagenbezogener Gewässerschutz
 Alarm- und Gefahrenabwehrplanung

Betriebliche 
Gefahrenabwehr- 

planung

Grundlegende 
Sicherheitspflicht 

des Betreibers
Beschreibung von 

Art und Ablauf

Störfallrelevante Anlage

Organisatorischer
Maßnahmen

technischer
Maßnahmen

Nach Erkennen einer 
Gefahrensituation

Die zu einem Störfallführen kann

Die durch eineneingetretenen Störfall
gegeben ist
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Alarmplan:
Was wird gemeldet ?  (Meldestufen)
Wer wird benachrichtigt ?  (Alarmmeldung)
Wie wird benachrichtigt ? (Alarmierungsabläufe)

Gefahrenabwehrplan:
Wonach wird geplant ?  (Störfallszenarien)
Mit wem wird geplant ?  (Partner der Planungen)
Ist es aktuell ?  (Dokumentation und Fortschreibung)
Habe ich nichts vergessen ?  (Checklisten)

Anlagenbezogener Gewässerschutz
Alarm- und Gefahrenabwehrplanung

Alarm- und Gefahrenabwehrplan
bilden eine Einheit !
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Übersicht zum Aufbau des internen Notfallplans

I

II

III

Inhalt:
Struktur:

Festlegung zur
Gefahrenabwehr

Aktionen

Auskunftsunterlagen

Anwendungsbereich, Ziele,
Zuständigkeiten,
Dokumentationsverfahren

Alarmpläne, Meldewege,
Reaktionen

Anlagenbeschreibung, Umfeld,
Gefahrstoffe, Unterlagen

Anlagenbezogener Gewässerschutz
Alarm- und Gefahrenabwehrplanung
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 Anlagenbezogener Gewässerschutz
 Alarm- und Gefahrenabwehrplanung

Gefahren-
schwerpunkte

Gefährliche
technische
Einrichtung

• Art und Menge möglicher
  gefährlicher Stoffe 

• Stoffwirkungen

• Ausbreitungsverhalten 
  der Stoffe 

• Möglichkeiten der 
  Schadensbekämpfung

• mögliche weitere Folgen

• Art der Anlage

Wichtigste
Wasser-

gefährdende
Stoffe
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Störfall

Erkennen

Interne 
Meldestelle Externe 

Melde-
stelle

Was muss durch die betriebliche Alarm- und
Gefahrenabwehrplanung gewährleistet werden ?

Anlagenbezogener Gewässerschutz
 Alarm- und Gefahrenabwehrplanung
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 Anlagenbezogener Gewässerschutz
 Alarm- und Gefahrenabwehrplanung

Handlungs-
anweisung

Betriebliche Alarmplanung muss sicherstellen 
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 Anlagenbezogener Gewässerschutz
 Alarm- und Gefahrenabwehrplanung

Alarmstufe 1

Alarmstufe 2

Alarmstufe 3

Berücksichtigung der 
internationalen Alarmpläne

Abstimmung mit der Behörde

Interner Alarm, kann 
mit eigenen Mitteln 
beherrscht werden

Interner Alarm, der von
 außerhalb bemerkt werden

 kann; kann noch mit eigenen
 Mitteln beherrscht werden;

 externe Stellen werden
 prophylaktisch benachrichtigt

Externer Alarm, Störung
 kann mit eigenen Mitteln

 wahrscheinlich nicht
 beherrscht werden
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Beispiel: Meldeschema bei Gefährdung von Gewässern

Meldungen an Hauptwarnzentralen entsprechend den
Festlegungen für das betreffende Gebiet (z.B.  Nach
Internationalem Warn- und Alarmplan Donau).

Richtwerte für die Mengen freigesetzter
wassergefährdender Stoffe

Anlagenbezogener Gewässerschutz
Alarm- und Gefahrenabwehrplanung

Stoffe WGK 1Stoffe WGK 2Stoffe WGK 3

Freigesetzte
Menge > 1000 kg

Freigesetzte
Menge > 100 kg

Freigesetzte
Menge ≥ 10 kg
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 Anlagenbezogener Gewässerschutz
 Alarm- und Gefahrenabwehrplanung

Organisation
 und Abstimmung

 der 
Zuständigkeiten

Personelle Besetzung

Aufgaben

Verantwortlichkeiten

Erreichbarkeit

Treffpunkte der 
Einsatzkräfte

Spezielle Fachkräfte

Treffpunkte und 
Aufgaben der Stäbe

Alarmierungszeiten

Ablaufzeiten



Umweltbundesamt   R+D INDUSTRIE CONSULT
14

 Anlagenbezogener Gewässerschutz
 Alarm- und Gefahrenabwehrplanung

Warnung und 
Alarmierung

Gewässernutzer

Information Bevölkerung
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 Anlagenbezogener Gewässerschutz
 Alarm- und Gefahrenabwehrplanung

Für die anlagenbezogene Gefahrenabwehrplanung sind unter
anderem die folgenden allgemeinen Informationen notwendig.

Auflistung der verfügbaren Einsatzmittel

eine Beschreibung der Gewässer in der Umgebung der
Anlage sowie spezielle Nutzungen (z. B.
Trinkwasserschutzgebiet)

Art und Menge der in den
Brandabschnitten der Anlagen und
Lagern vorhandenen Stoffe
einschließlich der Sicherheitsdaten-
blätter und ggf. betriebsinterne
Stoffinformatione
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 Anlagenbezogener Gewässerschutz
 Alarm- und Gefahrenabwehrplanung

 Feuerwehrpläne 

Information zu

 Wasserversorgung 
 Energieversorgung 
 Kanalisationspläne 

 betriebliche Alarm- und Warneinrichtungen

 Notabschaltung gefährlicher Anlagen 
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Anlagenbezogener Gewässerschutz
Alarm- und Gefahrenabwehrplanung

   

was tun, damit 

Aufdecken von Defiziten 
und Ableiten von kurz-, 
mittel- und langfristigen 
Maßnahmen 

  

wer - womit 

 
Fähigkeit zu 
Handeln 

 

 

was tun wenn 

 
Ermitteln von 
Handlungen  zu 
Schutz und Abwehr 

  

was wäre wenn 

 
Abschätzen von 
Wirkungen 

   

 

Gefahrstoffe
Verfahren

Anlage

Stufenmodell
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Störfallszenarien

Leckage

Überfüllen

Vollständiges Versagen
von Behältern usw.

Brand mit Lösch-
wasseranfall

Transportunfälle 
im Unternehmen

Auswirkungs-
betrachtung

Störfallbegrenzende
 Maßnahmen

Zeitlicher Verlauf

Räumlicher Verlauf

Löschwasserrückhaltung

Auffangbecken

Brandbekämpfungs-
systeme

Untersuchung der potentiellen Gefahren für Gewässer

Anlagenbezogener Gewässerschutz
Alarm- und Gefahrenabwehrplanung
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 Anlagenbezogener Gewässerschutz
 Alarm- und Gefahrenabwehrplanung

Weitere festzulegende Maßnahmen sind:

In regelmäßigen Abständen müssen Übungen zum
Verhalten bei Störfällen und die zu ergreifenden
Maßnahmen durchgeführt werden.

Die betrieblichen Alarm- und Gefahrenabwehrplanung
ist regelmäßig zu aktualisieren

Die Information der zuständigen Behörden und der
Mitarbeiter über die Alarm- und Gefahrenabwehrpläne
ist sicherzustellen


	Anlagenbezogener Gewässerschutz Alarm- und Gefahrenabwehrplanung
	Anlagenbezogener Gewässerschutz  Alarm- und Gefahrenabwehrplanung
	Anlagenbezogener Gewässerschutz  Alarm- und Gefahrenabwehrplanung
	Anlagenbezogener Gewässerschutz  Alarm- und Gefahrenabwehrplanung
	Anlagenbezogener Gewässerschutz  Alarm- und Gefahrenabwehrplanung
	Anlagenbezogener Gewässerschutz Alarm- und Gefahrenabwehrplanung
	Anlagenbezogener Gewässerschutz  Alarm- und Gefahrenabwehrplanung
	Anlagenbezogener Gewässerschutz  Alarm- und Gefahrenabwehrplanung
	Anlagenbezogener Gewässerschutz  Alarm- und Gefahrenabwehrplanung
	Anlagenbezogener Gewässerschutz  Alarm- und Gefahrenabwehrplanung
	Anlagenbezogener Gewässerschutz  Alarm- und Gefahrenabwehrplanung
	Anlagenbezogener Gewässerschutz  Alarm- und Gefahrenabwehrplanung
	Anlagenbezogener Gewässerschutz  Alarm- und Gefahrenabwehrplanung
	Anlagenbezogener Gewässerschutz  Alarm- und Gefahrenabwehrplanung
	Anlagenbezogener Gewässerschutz  Alarm- und Gefahrenabwehrplanung

